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zialökonomisch war das in Deutsch
land die Zeit der verstärkten Ent
wicklung des —> staatsmonopolisti
schen Kapitalismus.
Die fünfte Periode reicht von der Be
freiung Deutschlands vom Faschis
mus und vom Beginn des Aufbaus 
der —^ antifaschistisch-demokrati
schen Ordnung im Osten Deutsch
lands über die Errichtung der Grund
lagen des Sozialismus, den Sieg der 
sozialistischen Produktionsverhält
nisse in der DDR bis zum Heranrei
fen der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft. In der Geschichte der 
internationalen Arbeiterbewegung ist 
das die Zeit der Entstehung, Ent
wicklung und Festigung des -> sozia
listischen Weltsystems, des schrittwei
sen Übergangs der UdSSR zur Schaf
fung von materiell-technischen Grund
lagen des Kommunismus und des wei
teren Aufschwungs der kommunisti
schen und Arbeiterparteien. Das —> 
internationale Kräfteverhältnis än
derte sich entscheidend zugunsten der 
Demokratie und des Sozialismus, die 
kommunistische Weltbewegung wurde 
zur einflußreichsten politischen Bewe
gung und zum entscheidenden Fak
tor für den gesellschaftlichen Fort
schritt. Auf dem Boden dieser welt
weiten revolutionären Entwicklung 
wurde auf dem Territorium der heu
tigen DDR die Einheit der Arbeiter
klasse auf marxistisch-leninistischer 
Grundlage hergestellt; KPD und 
SPD vereinigten sich zur -> Sozia
listischen Einheitspartei Deutschlands 
(1946). Das war die wichtigste Vor
aussetzung für den Kampf der Arbei
terklasse um die Errichtung der eige
nen Macht. Gerüstet mit der Lenin
schen Theorie der sozialistischen Re
volution und in Zusammenarbeit mit 
den Offizieren und Soldaten der so
zialistischen Siegermacht, bewerkstel
ligte die Arbeiterklasse unter Füh
rung der SED und im Bündnis mit 
den übrigen Werktätigen die antifa
schistisch-demokratische Umwälzung, 
in der Imperialismus und Militaris
mus vollständig beseitigt wurden, und

den Übergang zum Aufbau des So
zialismus. Die SED entwickelte sich 
als Partei neuen Typus. In den da
maligen Westzonen verhinderten 
rechte Führer der SPD die Überwin
dung der Spaltung der Arbeiterbewe
gung. Sie unterstützten damit die in- 
und ausländischen Imperialisten, die 
in Klassen gespaltene bürgerliche Na
tion auch staatlich zu spalten. Gegen 
den Willen der Volksmassen entstand 
die BRD (Sept. 1949) (-> Spaltung 
Deutschlands'). Dadurch konnte in 
der BRD die Herrschaft des Mono
polkapitals wieder restauriert wer
den. Mit der DDR, die sich auf der * 
Grundlage der historischen Gesetz
mäßigkeiten und nach der Abspal
tung der BRD konstituierte, entstand 
der erste Arbeiter-und-Bauern-Staat 
in der Geschichte des deutschen Vol
kes. Die Gründung der —> Deutschen 
Demokratischen Republik (Okt. 
1949) war das gesetzmäßige Ergeb
nis der Herausbildung des 'Sozialisti
schen Weltsystems und des mehr als 
120jährigen Kampfes der Arbeiter
klasse sowie der anderen demokra
tischen Kräfte des deutschen Volkes 
gegen feudale Reaktion und kapitali
stische Ausbeutung, gegen Imperialis
mus und Militarismus, Faschismus 
und imperialistischen Krieg. Die 
DDR als sozialistischer Staat ent
stand und entwickelte sich als Teil 
jenes welthistorischen Prozesses, den 
die Große Sozialistische Oktoberre
volution eingeleitet hatte, des Über
gangs der Völker vom Kapitalismus 
zum Sozialismus. In diesem revolu
tionären Prozeß veränderte sich der 
Hauptinhalt der Arbeiterbewegung 
in der DDR grundlegend. Er be
stand nunmehr in der maximalen 
Entwicklung der Produktivkräfte 
und der sozialistischen Produktions
verhältnisse, in der allseitigen Stär
kung der DDR und der anderen so
zialistischen Bruderländer und in der 
Entfaltung der Schöpferkraft des 
ganzen Volkes der DDR zum Wohl 
und Glück der Arbeiterklasse und 
aller anderen Werktätigen. Der neue


